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20. Beiblatt Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz 7. April 1954 

lß8/J Anfrage 

der_Abg. Her z e 1 e, nr. G r_e d 1 c r und Genossen 

an den Buudesminister ~r Handel und Wieacraufbau, 

betreffend gewerbsmässigc Arbeitsvermit~lung. 

nas Gesetziber die Arbeitsvermittlung, Berufsberatung und 

Lehrstellenvermittlung vom 5. 110 1935, DRGB1 .. I, S. 1280, wurde im 

Zuge der Machtübernal'llnc._a.urch das Deutsche Reich auch in Österreich 

eingefUhrt. Daiuroh "Wllrden die genannten Ägenden ausschliesslich den 
Arbei tsämtern vorbehalten und nach § 4 die,ßcs G~setzes j edel' mit 

GeldGtrafe Oder Arrest bis zu 6 Uonatcn bedroht, der vorsätzlich 

oder fahrlässig das VermittlungsverQot übertritt. Ausnahmen werden 

ledig~ich_für bestiomto Künstler und Bühnenberufe zugelassen • 
. 111it diesem Gesetz '.7urde bei lJUß in österreich der in der gesam­

ten freien Welt unbekannte Zustand der ausschlicsslich behördlichen 

Arbeitsvel"nli ttlung eingeführt ~ Dieser Zustand. dauert bis zum heutigen 

Tage fort. 

Der . Arbeitsvermittlung kommt aber gerade in Zeiten hoher 1..tbe1ts'" 

losenziffern besondere Bedeutung zu" Der gOTIerbliche Vermittler ist 
. . 

in der Lage, durch ~ersönlichen Kontakt und durch sei~e s~ez1ellen 

ICennünisse_best~ter Sparten i.n weit~i7irksanerer Form seine arbeits .. 

vertlittelnde Funktion auszuüben., als die Arbeitaä.tlterdazu imstande 

. SJl1.d, deren Tät~gkeit sich auf rti e R~gistra.tm:.· des l~ngebotes und der 
Nachfrage_beschränkt.ln allen Staaten ait hohen Produktionsniveau 

kann man daher die Feststellung machen, daSS_die gewerbliohe Al'beits­

yel'tlittlung eine bedeutende Rolle s~ielt, und Zi7a.r auch dann, we~ 

der Staat Arbeitsverblitt lungsbüros betreibt .. Dem gewerbUchen Vormitt­

ler kommt oben eine über die staatliche Vermittlung hinausgehende 

spezielle Funktion zu. 

Auch in_Österreioh gibt es derzeit eino Reihß befugter Stellcn­

vermittler, die an ihrer Tätigkeit durch da.s aus der deutsohen Zeit 

stEl.!;il:lendc_Gesetz verhindert sind.· Die Bsterreichischen Zeitungen 

sind obendrein voll mit l~zeigen ausländischer Ver~ttlungsbüros. 
Iler ausländisohe Vercittler oacht,also auf Kosten des Inländers ein 

Geschäft in Österreich. 
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21. Beibla.tt lJeiblattzlU" Parlamentskol'tesRondenz 7. April 1954 

na~nioht einzusehen 1st, warum aU8~er~chnet österreich an dem 
SysterJ. der aus~chliesslich beh81'dliohcn l~rbeitsvermittlun8 weStel' 

f'csthalten SQll, richten die~untertertigten Abgeordneten an den 
Herrn Bundesminister fUr Handel und Wiederaufbau die 

A. n t I' a g e : 

Ist der Herr Bundesminister bereft t Massnahmen 1i1 die Wege 
zu leite~dam1t gewerbliche Arbeitsvermittler ehebaldig~t ihre 
Tätigkeit aufnehmen karu~~t? 

... -..... -... 
• 

168/J VII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




